
 

 
 
 
 

MAYEN. Jede Minute wird in Deutschland eine Krebsdiagnose gestellt – 
diese Prognose gab das Robert-Koch-Institut für das Jahr 2010 ab. Exper-
ten gehen davon aus, dass allein in diesem Jahr bei rund 450 000 Men-
schen dabei bösartige Tumore identifiziert werden. Bei Frauen tritt am 
häufigsten die Brustkrebserkrankung auf – jährlich sind 55 000 Frauen 
von dieser Diagnose betroffen. Aus diesem Anlass greift Dr. Walter Ernst, 
Chefarzt der Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe des Gemein-
schaftsklinikums St. Elisabeth Mayen, zum Auftakt der Veranstaltungsrei-
he „Patienten fragen – St. Elisabeth antwortet“ am Dienstag, 13. April, um 
19 Uhr das Thema „Brustkrebs – wie steht es um die Heilungschancen“ 
auf. Nach dem Vortrag haben Patienten und Interessierte die Möglichkeit, 
Fragen zu stellen. Die Veranstaltungsreihe findet in der Cafeteria des 
Krankenhauses statt. Eine Anmeldung zum kostenlosen Informations-
abend ist nicht notwendig. Weitere Hinweise finden Sie unter 
www.gemeinschaftsklinikum.de in der Rubrik Aktuelles/Veranstaltungen. 
Am Dienstag, 4. Mai, geht es in der Veranstaltungsreihe mit dem Thema 
„Krankhaftes Sodbrennen – welche Therapiemöglichkeiten gibt es?“ wei-
ter.  
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Chefarzt Dr. Walter Ernst informiert am 13. April über mögliche Therapien 

 
 
 


